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Erlen-Eschenwald 400m östlich Kobrow

flachkuppige Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Erlen-Eschenwald, rasenschmielenreicher Sumpfseggen-Eschenwald, Rasenschmielen-Erlen-Eschenwald, brennesselreicher
Ahorn-Eschenwald, Sumpfseggen-Erlenbruchwald, Brennessel-Grauerlenwald, Brunnenkressen-Erlen-Eschenquellwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07871

X

Feldgehölz in vermoorter Senke an begradigtem Bachlauf, von flachen Gräben durchzogen und vom östlich anschließenden Weiher durch 
einen Damm getrennt. Großflächig Erlen-Eschenwald und Eschenwald mit vorherrschender Sumpfsegge, in durch Handtorfstecherei 
tiefergelegenen Bereichen überstaut. Ansonsten feuchte bis sehr feuchte Standorte. Verzahnung mit Erlen-Eschenwald, in dem neben 
Sumpfsegge auch Rasenschmiele stark vertreten ist. Kleinflächig Sumpfseggen-Erlenwald und an quelligen Stellen Erlen-Eschenquellwald 
mit vorherrschender Brunnenkresse und Gem. Rispengras. Auf feuchten Torfstandorten öfter nicht geschützter Erlen-Eschenwald, der von 
Rasenschmiele bestimmt wird. Randlich Verzahnung mit nicht geschütztem Brennessel-Grauerlenwald und Ahorn-Eschenbestand. Vereinzelt 
sehr alte Eschen.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf
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Kies / Steine
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mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht
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Sohlental
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

g

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa Fraxinus excelsior Carex acutiformis

Alnus incana Padus avium Deschampsia cespitosa Glecoma hederacea
Urtica dioica

Acer pseudoplatanus Euonymus europaeus Quercus robur Carex remota
Geum urbanum Phalaris arundinacea Poa trivialis Ranunculus ficaria
Ranunculus repens Nasturtium microphyllum


